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durch die Wörter ,,1 129,67 Euro (ab dem 1. August 2016: 
1155,17 Euro)" ersetzt. 

ArtikelS 
Inkrafttreten 

Dieses Gesetz tritt vorbehaltlich des Satzes 2 mit Wir­
kung vom 1. Juni 2015 in Kraft. Artikel 2 und 3 treten am 
Tag nach der Verkündung in Kraft. 

Düsseldorf, den 8. Dezember 2015 

(L. S.) 

Die Landesregierung 
N ordrhein-Westfalen 

Die Ministerpräsidentin 

Hannelore Kr a f t 

Die Ministerin 
für Schule und Weiterbildung 

zugleich für den Minister 
für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, 

Natur- und Verbraucherschutz 
und für die Ministerin 

für Gesundheit, Emanzipation, Pflege und Alter 

Sylvia L öhr man n 

Der Finanzminister 

Dr. N orbert Wal t e r - Bor j ans 

Der Minister 
für Wirtschaft, Energie, Industrie, 

Mittelstand und Handwerk 

Garrelt D u i n 

Der Minister 
für Inneres und Kommunales 

LV.Thomas Kutschaty 

Der Minister 
für Arbeit, Integration und Soziales 

Rainer S c h m e 1 t zer 

Der Justizminister 

Thomas Ku t s c hat y 

Der Minister 
für Bauen, Wohnen, Stadtentwicklung und Verkehr 

L Y. Franz-Josef L e r s c h - M e n s e 

Die Ministerin 
für Innovation, Wissenschaft und Forschung 

Svenja S c h u 1 z e 

Die Ministerin 
für Familie, Kinder, Jugend, 

Kultur und Sport 

Christina Kampmann 

Der Minister 
für Bundesangelegenheiten, Europa und Medien 

und Chef der Staatskanzlei 

Franz-Josef L e r s c h - M e n s e 

2224 

Verordnung 
zur Verleihung der Rechte einer Körperschaft 

des öffentlichen Rechts an die Kirche Jesu Christi 
der Heiligen der Letzten Tage in Deutschland 

mit Sitz in Frankfurt am Main 
im Wege der Zweitverleihung 

Vom 8. Dezember 2015 

Auf Grund des § 2 Absatz 1 Satz 1 und Absatz 2 des 
Körperschaftstatusgesetzes vom 16. September 2014 (GY. 
NRW. S. 604) verordnet die Landesregierung nach Anhö­
rung des zuständigen Ausschusses des Landtags: 

§1 

Der Kirche Jesu Christi der Hei).i,gen der Letzten Tage in 
Deutschland mit Sitz in Frankfurt am Main werden im 
Anschluss an' die Verleihung der Körperschaftsrechte 
durch das Land Hessen für das Gebiet des Landes Nord­
rhein-Westfalen im Wege der Zweitverleihung die Rechte 
einer Körperschaft des öffentlichen Rechts verliehen. 

§2 

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Verkündung in 
Kraft. 

Düsseldorf, den 8. Dezember 2015 
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Die Landesregierung 
N ordrhein-Westfalen 

Die Ministerpräsidentin 

Hannelore x<;.r a f t 

Der Minister 
für Bundesangelegenheiten, Europa und Medien 

und Chef der Staatskanzlei 

Franz-Josef L e r s c h - M e n s e 

- GY. NRW. 2015 S. 838 

Zweites Gesetz zur Änderung 
des Landesplanungsgesetzes Nordrhein-Westfalen 

(LPIG) 
Vom 8. Dezember 2015 

Der Landtag hat das folgende Gesetz beschlossen, das 
hiermit verkündet wird: 

Zweites Gesetz zur Änderung 
des Landesplanungsgesetzes Nordrhein-Westfalen 

(LPIG) 

Artikel 1 

§ 39 Absatz 4 des Gesetzes zur Neufassung des Landes­
planungsgesetzes NRW in der Fassung der Bekanntma­
chung vom 3. Mai 2005 (GY. NRW. S. 430), zuletzt geän­
dert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 29. Januar 2013 
(GY. NRW. S. 33), wird wie folgt gefasst: 

,,(4) Die Bef.~gnis der entsprechenden Planungsgemein­
schaft zur Anderung, Ergänzung und Aufhebung des 
Regionalen Flächennutzungsplans endet mit dem Auf­
stellungsbeschluss des unter Nummer 1 genannten Re­
gionalplans." 

Artikel 2 

- GY. NRW. 2015 S. 836 Dieses Gesetz tritt am Tag nach derVerkündung in Kraft. 
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Düsseldorf, den 8. Dezember 2015 

Die Landesregierung 
N ordrhein-Westfalen 

(L. S.) 
Die Ministerpräsidentin 

Hannelore K r a f t 

820 

Der Minister 
für Inneres und Kommunales 

i. V. Thomas K u t s c hat y 

Für den Minister 
für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, 

Natur- und Verbraucherschutz 

Die Ministerin 
für Schule und Weiterbildung 

Sylvia L öhr man n 

Der Minister 
für Bundesangelegenheiten, Europa und Medien 

und Chef der Staatskanzlei 

Franz-Josef L e r s c h - M e n s e 

- Gv. NRW 2015 S. 838 

Dritte Verordnung zur Änderung 
der Verordnung über niedrigschwellige Hilfe-und 

Betreuungsangebote für Pflegebedürftige 
Vom 8. Dezembel' 2015 

Auf Grund des § 45b Absatz 4 Satz 1 des Eliten Buches 
Sozialgesetzbuch - Soziale Pflegeversicherung - (Artikel 
1 des Gesetzes vom 26. Mai 1994, BGBL I S. 1014, 1015), 
der zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 17. Dezem­
ber 2014 (BGBL I S. 2222) geändert worden ist, des § 45c 
Absatz 6 Satz 4 des Elften Buches Sozialgesetzbuch -
Soziale Pflegeversicherung (Artikel 1 des Gesetzes vom 
26. Mai 1994, BGBL I S. 1014, 1015), der durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 14. Dezember 2001 (BGBL I S. 3728) 
eingefügt worden ist sowie des § 45d Absatz 3 des Elften 
Buches Sozialgesetzbuch - Soziale Pflegeversicherung -
(Artikel 1 des Gesetzes vom 26. Mai 1994, BGBL I 
S. 1014, 1015), der durch Artikel 1 des Gesetzes vom 28. 
Mai 2008 (BGBL I S. 874) eingeführt worden ist, verord­
net die Landesregierung: 

Artikel 1 
Änderung der Verordnung 

über niedrigschwellige Hilfe- und Betreuungsangebote 
für Pflegebedürftige 

In § 11 der Verordnung über niedrigschwellige Hilfe- und 
Betreuungsangebote für Pflegebedürftige vom 22. Juli 
2003 (Gv. NRW S. 432), die zuletzt durch Verordnung 
vom 4. November 2014 (Gv. NRW S. 728) geändert wor­
den ist, wird die Angabe ,,2015" durch die Angabe 
,,2016" ersetzt. 

Artiltel2 
Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Verkündung in 
Kraft. 

Düsseldorf, den 8. Dezember 2015 

Die Landesregierung 
N ordrhein-Westfalen 

Die Ministerpräsidentin 

Hannelore K r a f t 

Für die Ministerin 
für Gesundheit, Emanzipation, Pflege und Alter 

Die Ministerin 

für Schule und Weiterbildung 

Sylvia L öhr man n 

- Gv. NRW 2015 S. 839 

2. Ändemng 
des Regionalplans Münste:rland 

auf dem Gebiet der Stadt Hörstel 
Vom 7. Dezember 2015 

Der Regionalrat des Regierungsbezirks Münst~r hat in 
seiner Sitzung am 2l. September 2015 die 2. Anderung 
des Regionalplans Münsterland im Gebiet der Stadt 
Hörstel, Neudarstellung eines Bereiches für gewerbliche 
und industrielle Nutzungen, Bereiche zum Schutz der 
Natur und Bereiche zum Schutz der Landschaft und 
landschaftsorientierte Erholung für die Flächen des ehe­
maligen NATO Flugplatzes in Hörstel-Dreierwalde, auf­
gestellt. 

Diese Änderung hat mir die Regionalplanungsbehörde 
Münster mit Bericht vom 21. September 2015 - Akten­
zeichen: 32.1.2.1 MSL-02 - gemäß § 19 Absatz 6 des Lan­
desplanungsgesetzes NRW vom 3. Mai 2005 (GV. NRW 
S. 430), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 29. Januar 2013 (Gv. NRW S. 33), angezeigt. 

Die Bekanntmachung im Gesetz- und Verordnungsblatt 
für das Land NordThein-Westfalen erfolgt nach § 14 
Satz 1 Landesplanungsgesetz NRW 

gemäß § 14 Satz 3 Landesplanungsgesetz NRW wird die 
Anderung des Regionalplans bei der Staatskanzlei des 
Landes Nordrhein-Westfalen (Landesplanungsbehörde), 
der Bezirksregierung Münster (Regionalplanungsbe­
hörde) sowie dem. Kreis Steinfurt und der Stadt Hörstel 
zur Einsicht für jedermann niedergelegt. 

Die Änderung des Regionalplans wird mit der Bekannt­
machung wirksam (§ 14 Satz 2 Landesplanungsgesetz 
NRW). Damit sind die Ziele gemäß §§ 4 und 5 Raumord­
nungsgesetz vom 22. Dezember 2008 (BGBL I S. 2986), 
das zuletzt durch Artikel 124 der Verordnung vom 3l. 
August 2015 (BGBL I S. 1474) geändert worden ist, zu 
beachten. 

Ich weise darauf hin, dass die in § 15 Landesplanungsge­
setz NRW in Verbindung mit § 12 Absatz 5 Raumord­
nungsgesetz genannte Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung bei 
der Erarbeitung und Aufstellung der Änderung des Regi­
onalplanes unbeachtlich werden, wenn sie nicht inner­
halb eines Jahres seit Bekanntmachung des Regional­
plans gegenüber der Bezirksregierung Münster (Regio­
nalplanungsbehörde) unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden ist. 

Düsseldorf, den 7. Dezember 2015 

Die Ministerpräsidentin 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Im Auftrag 

Dr. Christoph E p P i n g 

- Gv. NRW 2015 S. 839 
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